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Im Teil - Partie olle - Parte ulllle

abhanden gekommene Werttitel — litres dispams — Titoli smarritt

Es wird die Amortisation begehrt des Schuldbriefes II L 6165 lautend
zugunsten der BascllandscbafÜicben Kantonalbank, auf den Schuldner Gottfried

Recher, in Ziefen (Basel-Land). Der alifälligc Inhaber des vorbezeichneten

Wertpapiers wird hiermit aufgefordert, dasselbe innert einer Frist ven
einem Jahre auf der Kanzlei des Obergerichts des Kantons Basel-Land
vorzulegen, andernfalls dessen Kraftloserklärung erfolgen kann. (W 514')

Liestal, den 6. Oktoher 1922.

Kanzlei des Obergericbts des Kantons Basel-Land.

Es wird die Amortisation begehrt: des Schuldbriefes II L 6283 von
Fr. 600, ausgestellt am 24. Juni 1918 zugunsten der Basellandschaftlicheii
Kantonalbank, von Heinrich Berger-Sutter, in Pratteln, eingetragen im
Hypothekenprotokoll der Gemeinde Pratteln sub Lit. B., Fol. 209.

Der allfällige Inhaber des vorbezeichneten Titels wird hiermit
aufgefordert, denselben innert einer Frist von einem Jahre auf der Kanzlei des
Obergerichts des Kantons Basel-Land vorzulegen, andernfalls dessen
Kraftloserklärung erfolgen kann. - • (W 515')

L i e s t a 1, den 6. Oktober 1922.
Kanzlei des Obergerichts des Kantons Basel-Land, Liestal.

Auf -Verlangen der Frau Rosamunde Isler-Schmid und des Herrn
M. Isler, S. B. B.-Beamter, in Dietikon, und mit Bewilligung des Kantons-
ge'richtcs Zug wird hiermit gemäss Art. 844, Ahs. 2, und 849 u. ff. O. R. der
Inhaber der Coupons Nr. 34 und folgende der auf den Namen der - Frau
Schmid-Bosshardt ausgestellten Aktie Nr. 272 der Spinnereien Aegcri, in
Neuägeri, datiert 9. Juni 1908, aufgefordert, diese Coupons bis spätestens
den 13. November 1925 der Gerichtskanzlei Zug vorzulegen, ansonst die
Amortisation ausgesprochen wird. • (W 516')

Zug, den 3. November 1922. Auftrags des Kantonsgerichtes Zug:
Die Gerichtskanzlei.

Nach erfolglosem Aufrufe hat das Obcrgerieht des Kantons Zürich
folgende 7 Inhaberobligationen auf die Stadt Winterthur: Nr. 19756 bis und mit
Nr, 19762 zu je Fr. 500, als kraftlos erklärt. (W 517)

Winterthur, den 1. November 1922.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur:
Der Gerichtsschreiber: Dr. Ch, Ziegler.

Der Kaufschuldversicherungshrief von Fr. 4000, datiert den 6. Juni 1911,
Pfandpretokoll Schänis, Band 12, Nr. 22. Ursprüngliche Kreditoren: Franz
und Alois Gmür, von Amden, in Schänis; jetzige Kreditoren: Witwe Karolina

Gmür-Boos, mit Titclanteil von Fr. 2700, Franz Gmür, mit
Titelanteil Fr. 650, und Alois Gmür mit Titelanteil Fr. 650. Ursprünglicher
Debitor: Jakob Gmür, von Amden, in Schänis; jetziger Dehitor: Kaspar Landolt-
Scbwitter, von Näfcls, in Schänis, wird vermiset

Der Titel ist abbezahlt!
Der. oder die Inhaber des vorgenannten Titels werden hiermit

aufgefördert, denselben innert Jahresfrist, seit der am 3. Juli 1922 erfolgten
1:' Ausschreibung, beim Gerichtspräsidenten ven Gaster, .unter Anmeldung
ailfälliger Rechtsansprüche vorzuweisen bzw. abzugeben, ansonst die
Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 325J)

Schänis, den 27. Juni 1922. •> Gerichtspräsidium Gaster.

Mit Bewilligung des Obergerichtes des Kantons Zürich wird der Inhaber
des vermissten Schuldbriefes von Fr. 2000, auf Jungfrau Luzia Manz, Heinrichs

sei. Tochter, von PfäffikQn, wehrhaft Promenadenstrasse Nr. 87, in
Rorschach, und ausgestellt zu Gunsten der Anna Manz, in Pfäffikon, datiert
den 28. Oktober 1905 (letzte bekannte Gläubigerin: die ursprüngliche; letzter
bekannter Schuldner. Heinrich Manz, Spenglcrmeister, in Pfäffikon), oder wer
senst über denselben Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert, sich binnen

Jahresfrist, von der erstmaligen Publikation dieses Aufrufes im Schweiz.
Handelsamtsblatt ab, hei der Geric-htskanzlei Pfäffikon zu melden, ansenst
die Urkunde kraftlos erklärt und am Grundprotokoll gelöscht würde.
" P f ä f f i k o n, den 4. Juli 1922. (W 339a)

Der Gerichtsschreiber: J. Keller.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird üiünit dör Inhaber des vermissten,

angeblich abbezahlten Schuldbriefes für Fr. 1100 (ursprünglich Fr. 1200),

auf Johannes Horber, Schneidermeister, von Weyem hei Aadorf, wohnhaft in
J Lindau, ausgestellt zu Gunsten der Kantonalbank Zürich, d.d. 27. August
1875 (letzte bekannte Gläubigerin: die ursprüngliche; letzte bekannte Schuld-,

.nerin: Jungfrau Katharina Fürst, Jakohs sei. Tochter, von Bassersdorf, in
Lindau, bzw. deren Erben), oder wer sonst ühcr denselhen Auskunft zu geben
imstande ist, aufgefordert, sich binnen Jahresfrist, ven der ersten Publikation
im Schweiz. Handelsamtsblatte au gerechnet, zu melden, widrigenfalls der
Schuldtitel kraftlos erklärt unci im Grundprotokoll gelöscht würde. (W 8405)

Pfäffikon, den 4. Juli 1922." Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiher: J. Keller.

Die Gläuhiger der nachfolgenden Grundpfandrechte:
1.' Transfixiertes Auskaufsgut vem 20. November 1861, heute noch halt

tend Fr. 190, haftend auf der Liegenschaft «Heimwesen im Derfe», Gemeinde
Roet. Dieses Auskaufsgut war seinerzeit zuständig der Jgfr. Katharina Peter-
mann und hatte einen Vorgang von Fr. 3759.99.

2. Transfixierte Kaufrestanz vom 18. Wintermonat 1845, ursprünglich
Gl. 1640.— oder Fr! 3123.81, heute noch Fr. 2823.81 haltend, haftend auf
der Liegenschaft «Waagenmattheimwesen» in der Gemeinde Root, seinerzeit
zuständig der Frau Knüsel-Petermann, Vorgang Fr. 5385.71;

sind seit mehr als 10 Jahren unbekannt, und es sind während dieser Zeit'
auch keine Zinsen gefordert worden.

In Anwendung des Art. 871 des Z. G. B.' werden hiermit die Gläubiger
der genannten Kapitalien aufgefordert, die Titel innert Jahresfrist bei der
unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansenst sie für kraftlos erklärt und"
die Pfandstellen frei werden. (W 4791)

K r i e n s, den 7. Oktober 1922.
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Land: Sidler.

Der unbekannte Inhaber des Titelmantels zu der Obligation Schweizerische

Bundeshahnen, 1899/1902, zu Fr. 1000, %, Nr. 498491, Serie K, wird
hiermit aufgefordert, den genannten Titel innert 3 Jahren,. vom Tage der
ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem .unterzeichneten Richter vorzulegen,

widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches

Zahlungsverbot erlassen. (W 498a)

Bern, den 20. Oktober 1922. Der Gerichtspräsident HI: O. Peter.

Der unbekannte Inhaber der 3 Obligationen Schweizerische Bundesbahnen,

1899/1902, 3'A %, Nrn. 93054, 346518/19, wird hiermit aufgefordert,
dio genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung
an gerechnet," dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls. sie
kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot
erlassen. (W 500a) ;

Bern, den 22. Oktober 1922. Der Gerichtspräsident HI: O. Peter.
-JKW

Kechtsdomizile—Domiciles Juridiqnes — Domicilio legale

Berlinische Lebens-Versicherungs-Gesellschaft in Berlin
Das Eidgenössische Justiz- und PoUzeidepartement hat unterm 31.

Oktober 1922 der Ernennung des Herrn Rudolf Zbinden, Tiliierstrasse 40, Bern,
als Generalbevollmächtigter der Berlinischen Lehens-Versicherüngs-Gesell-
schaft, Berlin, die Zustimmung erteilt und die ihm am 10. Oktober 1922
erteilte Vollmacht genehmigt (Art. 15 u. ff. der Vollziehungsverordnung vom
16. August 1921 zum Bundesgesetz vom 25. Juni 1885 betreffend
Beaufsichtigung von Privatunternehmungen im Gebiete des Versicherungswesens
und zum Bundesgesetz vom 4. Fehruar 1919 über die Kautionen der
Versicherungsgesellschaft«!). (D 54)

B e r n ,• den 2. Novemher 1922.

Eidgenössisches Justiz-,und Polizeidepartememt.

La Berlinoise, Societe d'assurances sur ia vie ä Berlin
Le Departement föderal de Justice et Police a approuvö, en date du

31 octebre 1922, la nomination de Monsieur Rodolphe. Zbinden, Tillier-
Btrasse 40, Berne, en quality de mandalaire gönöral de La Berlinoise, Societe
d'assurances sur la vie, ä Berlin, et approuvl, de. plus, la procuration que lui
a d61ivr6e cette societe cn dato du 10 octobre 1922 (art. 15 et suivants de
I'ordonnance d'ex6cution du 16 acut 1921 pour la loi föderale du 25 juin 1885
concernant la surveillance des entreprises priv6es en mati6re d'assuranee
et la lei f6d6rale du 4 fevrier 1919 sur les cautionnements des societes
d'assurances). (D 55)

Berne, le 2 nevembre 1922.

Departement föderal de Justice et Police. '

Berlinese, Compagnia d'assicurazioni sulia vita in Berlino
D Dipartimento federate di Giustizia e Polizia ha approvato, in data

31 ottobre 1922, la nomina del Signor Rodolfo Zbinden, Tilliersrasse 40, in
Berna, quale mandatario generale della Berlinese, Compagnia d'assicurazioni
sulla vita, in Berlino, come pure la procura rilasciatagli dalla societä in data
10 ottobre 1922 (art. 15 e seguenti dell' ordinanza d'esecuzione della legge
föderale sulla sorveglianza defie imprese private in materia di assicurazione
del 25 giugno 1885 e della legge fedcrale sulle cauzioni delle secietä
d'assicurazioni del 4 fehbraio 1919). (D 56)

B e r n a, 2 novembre 1922. •

Dipartimento federale di Giustizia e Polizia.
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La „Neuchäteloise"
Gompagnie Suisse d'assurances Generales ä Neuchätel

La «Neuchäteloise», Compagnie Suisse d'assurances generales, 4 Neuch

ätel, declare accepter comme for des actions le domicile suisse du preneur
d'assurauce ou de l'ayant droit.

Die «Neuchäteloise», Schweizerische Allgemeine Versicherungsgesellschaft,

in Neuenbürg, erklärt hiermit den schweizerischen Wohnort des

Versicherungsnehmers oder Anspruchsherechtigten als Gerichtsstand
anzuerkennen.

La «Neuchäteloise», Compagnia Svizzera d'assicurazioni generali, a
Neuchätel, dichiara di accettare quale foro il domicilio svizzero dello stipulante
o dell* avente diritto. (D 53)

N e u c h ä t e 1, le 1er novembre 1922.

La «Neuchäteloise», Gompagnie Suisse d'assurances generales,
Le directeur: Carl Ott.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I..Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1922. 2. November. Unter der Firma Genossenschaft Fundus hat sich,

mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer, am 30. Oktoher 1922 eino
Genossenschaft gehildet, welche den Kauf, die Verwaltung und den Verkauf
von Liegenschaften zum Zwecke hat. Das Genossenschaftskapital besteht aus
dem Totalbetragc der jeweils ausgegebenen auf den Namen lautenden
Anteilscheine zu je Fr. 1000. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin
durch Aufnahmebeschluss des Vorstandes. Jedes Mitglied hat mindestens
einen Auteilschein zu zeichnen und beim Eintritt bar einzuzahlen. Die Ver-
äusserung von Anteilscheinen unterliegt der Genehmigung des Vorstandes.
Der Austritt aus der Genossenschaft steht jedem Genossenschafter auf Ende
eines Geschäftsjahres (Kalenderjahr) und unter Beobachtung einer
Kündigungsfrist von sechs Monaten frei. Dem austretenden Genossenschafter stehen
ausser den in Art. 687 0. R. festgesetzten Ansprüchen keinerlei Rechte am
Genossenschaftsvermögen zu. Im Falle des Todes eines Genossenschafters
treten dessen Erben, bzw. deren Vertreter in seine Rechte und Pflichten ein.
Die Bilanz ist nach soliden kaufmännischen Grundsätzen zu erstellen unter
Beachtung der für die Aktiengesellschaft aufgestellten Vorschriften des
Art. 656 O.R. Ueber die Verwendung des Reingewinns beschliesst jeweils
die Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossensohailt
haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit
der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind: die Generalversammlung, ein Vorstand von 1—3 Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen;
er bezeichnet diejenigen seiner Mitglieder wie auch allfällige Drittpersonen,
welche befugt sein sollen, namens der Genossenschaft rechtsverbindlich zu
zeichnen, er setzt auch die Art und Form der Zeichnung fest. Besteht der
Vorstand nur aus einem Mitglied, so führt dasselhe Einzelunterschrift. Der
Vorstand besteht aus: Eduard Sulzer, Rechtsanwalt, von Winterthur, in Zü-.
rieh 8, Präsident, und Dr. Max Schneider, Rechtsanwalt, von Hinwil, in
Zürich 7. Beide führen Einzehinterschrift. Eimzelunterschrift ist ferner erteilt an:.
Heinrich Schuppisser, von Winterthur, in Unterembrach. Geschäftslokal: Tal-:
Strasse 22, Zürich 1.

Bern — Berne — Berna
Bureau de Delemont

Installations äiectriques. —1922.2novembre. Fr6d6ricHänni
et Michel Hänni, les deux originaires de Zimmerwald, demeurant 4 D e 16 -
m o n t, ont constitu6 em ce dernier lieu, sous la raison sociale F. et M. Hänni,
une soci6t6 en nom collectif qui a commence le 2 novembre 1922. Installations

älectriques.
Horlogerie, bijouterie, orffevrerie. — 3 novembre. La

raison M. Isliker, horlogerie, bijouterie et orfevrerie, ä Del6mont (F. o. s. du
c. du 7 octobre 1912, n° 253, page 1758), est radiöe pour cause de cessation de
commerce.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
3. November. Die Käsereigenossenschaft Martinsegg, mit Sitz auf Martins-

ogg, Gemeinde Röthenbach (S. H. A. B. Nr. 112 vom 4. Mai 1908, Seite
794, und Nr. 106 vom 8. Mai 1922, Seite 894), hat ihren Vorstand erneuert und
gewählt: als Präsident am Platz des Christian Scheidegger: Fritz Galli, von
Eggiwil, Landwirt, auf der Heimmriitti zu Röthenbach, und als Sekretär an
Stelle des Fritz Lehmann: Karl Riiegsegger, von Röthenbach, Landwirt, in
der Stockern, Gemeinde Eggiwil. Präsident und Sekretär führen kollektiv
für die Genossenschaft die. verbindliche Unterschrift.

Bureau de Porrenlruy
Pierres fines pourl'horlogerie. — 3 novembre. La raison

Jos. Fridez, fabrication de pierres fines pour l'horlogerie, ä B u i x (F. o. s.
du c. du 14 octobre 1913, n° 260, page 1838), est radiee ensuite de d6c4s du
titulaire.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
3. November. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein Stalden,

Emmenthal, mit Sitz in Stalden (S. H. A. B. Nr. 117 vom 21. Mai 1918, Seite
809), hat gewählt: an Stelle des verstorbenen bisherigen Präsidenten Emanuel
Muheim als nunmehrigen Präsidenten des Verwaltungsrates und zugleich des
Vorstandes: den bisherigen Vizepräsidenten Jakob Studer, von Benken,
Direktor, in Konolfingen, und an Stelle desselben als nunmehrigen Vizepräsidenten

und zugleich Mitglied des Vorstandes: Gottfried Blaser, von Schang-
nau, Betriebsdirektor, in Stalden. Der Präsident führt kollektiv mit dem
Sekretär die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft. Der
Verwalterin Rosa Hänni, von Köniz, in Stalden, wird Prokura erteilt,, in der
Weise, dass sie zur Einzelzeiclinung namens dor Genossenschaft ermächtigt

ist
3. November. Die Genossenschaft unter der Finna Sparverein Stalden,

mit Sitz in Stalden (S. H. A. B. Nr. 110 vom 26. April 1910, Seite 754), hat
an Stelle des verstorbenen bisherigen Präsidenten Emanuel Muheim und des
zurückgetretenen Sekretärs Ernst Lory gewählt: als nunmehrigen
Präsidenten: Jakob Studer, von Benken, Direktor, in Konolfingen, und als Sekretär:

Johann Meyer, von Reisiswil, Bahnbeamter, in Konolfingen. Der Präsident

und der Sekretär sind hefugt, kollektiv namens der Genossenschaft zu
zeichnen.

Nid,walden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso
1922. 27. Oktoher. Die Genossenschaft unter der Firma Gesellschaft

Hot®! und Pension Bellevue, mit Sitz in Stans (S. H. A. B. Nr. 1 vom 3. Jar
niuar 1918, Seite 4 und dortige Verweisung), ist nach durchgeführter
liquidation erloschen. -ob/» "e

Gasthaus. Bäckerei, Kouditoroi. — 3. November. Die Finna
Adalbert Wyrsch, Gasthaus, Bäckeroi und Konditorei zum Hirschen, in
Buochs (S. H. A. B. Nr. 107 vom 27. April 1920, Seite 781), ist infolge Todes
des Inhabers erloschen.

Gasthaus, Bäckerei, Konditorei. — 3. November. Inhaberin
der Firma Frau Wwe. Christina Wyrsch, Gasthaus z. Hirschen, in Buochs,
ist Frau Wwe. Christina Wyrsch, von und in Buochs. Gasthaus, Bäckerei
und Konditorei zum Hirschen, in Buochs.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Romont (district de la Gläne)

1922. 23 octobre. Sous le nom de l'Harmonie, il est fonde une association,
qui a son siege 4 L a J o u x, ct qui a pour but de cultivcr la musique

instrumentale, d'embellir les fetes paroisssiales, religieuses, patriotiques et
d'unir ses membres par les liens de la pi6t6, de la gaitö et du courage. Les
Statuts portent la date du 19 septembre 1922. Est membre de la sociAtA, toute
personne qui en fait la demande au president, est ägAe de 16 ans, est reconnue
apte, et est admise par le eomitA. La cotisation annuelle n'est pas fixee, mais
les membres peuvent etre appelAs 4 payer une contribution dont le montant
est fixA par un vote 4 bulletin secret, 4 la majority absolue. La quality de
inemhre de la sociAtd se peird, par la demission qui peut-Atre donnAe en tout
temps par Acrit et motivee au president, par dAcös ou par exclusion prononcöe
par le comitA au bulletin secret 4 la majority absolue des mcmhres presents.
Les organes de la sociAtA sont: 1'assemblAe generale des membres de la sociötd
et im comitA de cinq membres. La sociAtc est engagee par la signature
collective du president et du secretaire. Le president est Robert Deillon ct le
secretaire Marcelle Pittet, tous deux agricultcurs, de ct 4 La Joux.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Bucheggberg

1922. 30. Oktober. Die Käsereigesellschaft Lüsslingen, mit Sitz in Lüss-
lingen (S. H. A. B. Nr. 179 vom 4. Mai 1903, Seite 714), hat in der
Generalversammlung vom 12. August 1922 den Vorstand neu gewählt. Derselbe
besteht aus: Fritz Ziegler, Alberts sei., Landwirt, Präsident, bish.; Aktuar:
Fritz Emch, Joh. sei.,'Landwirt, neu; Kassier: Alfred Eggli, Alfreds sei.,
Landwirt, neu; als Beisitzer: Emil Wyss, Ursen sei., Landwirt, neu, und
Alexander Schluep, Roberts sei., Landwirt, neu; alle von und in Lüsslingen.
Ausgeschieden sind: Johann Hueter, Aktuar; Johann Baumberger, Kassier;
Fritz Stauh und Urs Schluep, Beisitzer. Präsident und Aktuar zeichnen
kollektiv.

3. November. Die Spar- & Leihkasse Bucheggberg, mit Sitz in Lüterswil
(S. H. A. B. Nr. 140 vom 19. Juni 1922, Seite 1186), hat in ihrer ausserordentlichen

Generalversammlung vom 6. August 1922 an Stelle des Emil Zimmermann

als Verwalter gewählt: Rudolf Zangger, Johann Jakobs sei., Oberanit-
mann, von Brunnenthal, in' Solothurn.

Bureau Stadl Solothurn

Filz-, Strohhut- und Reiseartikelhandlung usw. —
2. November. Die Firma P, Stäubli, Filz-, Strohhub und Reiseartikelhandlung
und Strohhutfabrik, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 145 vom 9. Oktober
1890, Seite 724), ist infolge Todes des Inhabers erloschen; Aktiven und
Passiven gehen über an die neue Firma «Peter Stäubli's Wwe.», in Solothurn.

Herren - u ndDamen - Modeartikel. — 2. November. Inhaberin
der Firma Peter Stäubli's Wwe., in Solothurn, ist Frau Sophie Stäubli geb.'

i Häuser, Wwe. des Peter Stäubli, von und in Solothurn. Herren- und Damen-
I Modeartikel. Marktplatz Nr. 4.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

Drogerie und Kolonialwaren. —' 1922. 3. November. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Witwe Völlmy & Söhne, in Sissach
(S. H. A. B. Nr. 81 vom 0. April 1918, Seite 559), hat sich aufgelöst; die Firma
ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Völlmin & Cie.»
in Sissach.

Emil Völlmin-Buser, von Gelterkinden, in Sissach, und Fritz Martin-
Deuger, von Frenkendorf, in Sissach, haben unter der Firma Völlmin & Cie,
in Sissach, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung
im Handelsregister beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Witwe Völlmy & Sühne», in Sissach, übernimmt. Drogerie und Kolonialwaren.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

Gipserei und Baugeschäft. — 1922. 3. November. Inhaber der
Firma Johannes Raitze-Heinemann, in Schaffhausen, ist Johannes Raitzo-
Heinemann, von und in Schaffhausen. Gipserei und Baugeschäft Webergasse,
«zum Kastanienbaum», Nr. 8.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
• Käsehandel. — 1922. 31. Oktoher. Die Firma Siegenthaler & Co.

in Liq;, Käsehandel,' in Gossan (S. H. A. B. Nr. 267 vom 21. Oktober 1920,
Seite 2007), wird nach Durchführung der Liquidation gelöscht.

Lorraincfabrikation. — 2. November. Die von der Firma Emil
Frehner, Lorrainefabrikation (Imitation der Appenzeller-Stickerei), in St.
Gallen (S. H. A. B. Nr. 120 vom 21. Mai 1919, Seite 871), an Paul Knupp
erteilte Prokura ist erloschen.

2. November. St Galler Feinwebereien A.-G., Aktiengesellschaft, mit Sitz,
in L i c h t e n s t e i g (S. H. A. B. Nr. 129 vom 4. Juni 1918, Seite 891). Der
Verwaltungsrat besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Beat Stoffel,
Kaufmann, von Arbon, in St. Gallen, Präsident; Emst Staehclin, Kaufmann, von
Wattwil und Lichtensteig, in Wattwil; Alfred Stoffel, Kaufmann, von Arhon,
in Lichtensteig; Georg Michel, Privatier, von und in St. Gallen, und Charley
Stoffel, Landwirt, von Arbon, in Roggwil. Das Mitglied des Verwaltungsrates
Alfred Stoffel führt, nun ebenfalls Einzclunterschrift; dessen Prokura ist somit
erloschen.

Meehan. Näherei und Lorrainestickerei. — 3. November.
Die Firma Ernst Häuser, mechanische Näherei und Lorrainestickerei, in
St Gallen O (S. H. A. B. Nr. 234 vom 2. Oktober 1918, Seite 1560), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Musikalien und Instrumente. — 3. November. Die Firma'
Ruckfltuhl & Cie.? Musikalien- und Instrumentenhandlung, Reparaturwerkstätte,

mit Hauptsitz in Winterthur, eingetragen im Handelsregister des Kantons

Zürich, Kommanditgesellschaft, errichtet in St Gallen unter der
gleichen Firma eine Zweigniederlassung. Unhcschränkt_haftende
Gesellschafterin ist Wwe. Anna Ruckstulil-Ruckstuhl, von und in Winterthur; ''

Kommanditäre und gleichzeitig Einzelprokuristen: Hans Ruckstuhl, von
Winterthur und Jean Amsler, von Schiuznach (Aargau), beide in Winterthur, •

je mit dem Betrage von Fr. 20,000 (zwanzigtausend Franken). Geschäftslokal
in St. Gallen: Neugasse 30.

4. November. Die St. Gallische Kantonalbank, mit Hauptsitz in St. Gallen,

erteilt für die Zweigniederlassung Rapperswil (S.H.A.B.
Nr. 28 vom 28. Januar 1922, Seite 177), Kollektivprokura an Josef Schuhiger,
Bankkassier, von Gommiswald, in Rapperswil. Der Genannte zeichnet kollok-
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tiv mit je einem der bisherigen Zeichnungsberechtigten für die Zweigniederlassung

Rapperswil.
4. November. Die Firma Hausmann A.-G. Schweiz. Medizinal- & SanitJKs-

geschäft St. Gallen, Aktiengesellschaft, mit Hauptsitz in St. Gallen und
Zweigniederlassungen in Basel, Genf, Davos-Platz, Zürich, Davos-Dorf und
Lausanne (S. H. A. B. Nr. 159 vom 27. Juni 1921, Seite 1302), erteilt Kollektivprokura

an Ernst Hanhart, von Steckborn (Thurgau), in Küsnacht (Zürich),
und Franz Keil, von und in Zürich. Die an Gustav Näf erteilte Prokura ist
erloschen.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Baden

1922. 10. Oktober. Hermann Riiegg, von Grüningen (Zürich), zurzeit
in Seen bei Winterthur, und Peter Zahnd, von Wühlen (Bern), in Zürich,
haben unter der Firma Zahnd & Rüegg, Verlag Aarg. Bauernblatt, in
Baden, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 18. September
1922 ihren Anfang nahm. Herausgabe des Aarg. Bauernblattes in sämtlichen
Gemeinden des Kantons Aargau. Mcllingerstrasse Nr. 14.

Bezirk Lenzburg
Apotheke. — 3. November. Inhaber der Firma Edmund Eckert, in

Fahrwangen, ist Edmund Eckert, von Oerlikon, in Fahrwangen. Apotheke.
Bahnhofstrasse Nr. 161.

Bezirk Rheinfelden
23. Oktober. Unter der Firma Spinnerei Rheinfelden A. G. hat sich mit:

dem Sitze in Rheinfelden eine Aktiengesellschaft gegründet.
Zweck der Gesellschaft ist die Fabrikation und der Handel mit Textilproduk-
ten aller Art. Die Gesellschaft kann Filialen errichten und sich an
Unternehmungen jeder Art beteiligen, die mit dem vorgenannten Zweck in
Zusammenhang stehen. Die Statuten sind am 16. Oktober 1922 festgestellt
worden. Das Unternehmen ist zeitlich nicht beschränkt. Das Grundkapital ist
statutarisch auf Fr. 500,000 (fiiufhunderttausend Franken) festgesetzt, eingeteilt

in 500 Inhaberaktien zu je Fr. 1000. Auf diese Aktien im Nennbeträge
von je Fr. 1000 sind 20 % einbezahlt. Der Verwaltungsrat ist ermächtigt, die
weitern Einzahlungen anzuordnen. Für alle neu zu emittierenden Aktien ist
den Aktionären der Gesellschaft ein Vorrecht nach dem Verhältnis ihres
Aktienbesitzes eingeräumt. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5
Mitgliedern, die auf eine Amtsdauer von 3 Jahren gewählt werden. Jedes
Verwaltungsratsmitglied führt einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift
Einziges Mitglied des Verwaltungsrates ist Leo Dubler-Fischer, Kaufmann, von
Wohlen, in Meisterschwanden.

Waadt _ Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Tabacs, cigarcs, etc. - 1922.2 novembre. Jules Coucet, de Corcelles
pres Payerne, et Julie nee Coucet, veuve de Jaques Sirmann, de Corcelles
pres Payerne, les deux ä. Lausanne, ont constituö sous la raison sociale Jules
Coucet et Cie, une society en nom collectif ayant son siege k Lausanne
et qui a commence le 1er novembre 1922. Tabacs, cigares et articles pour
fumeurs. Place St-Franfois 1, ä l'enseigne «La Corona».

2 novembre. Sociötö immobilere du Servan, sociötö anonyme ayant son
siöge ä Lausanne (F. o. s. du c. du 29 octobre 1908). L'administrateur de
la sociötö est Alfred Galland, de Geneve, banquier, ä Lausanne.

2 novembre. Sociötö immobilere de Castel d'Orieot, societö anonyme
ayant son siege k Lausanne (F. o. s. du c. du 30 septembre 1908). Lc
conseil d'administration est composö de Alois Du Mont, de Combremont-le-
Grand,_ rentier, president; Jean-Jacob Frutiger, d'Oberhofen (Berne), sans
profession, secretaire, et Ernest Krayenbühl, de St-Saphorin (Morges), notaire,
tous ä Lausanne.

2 novembre. Societe immobiiiere du Petit Rocher, societe anonyme ayant
son siege ä Lausanne (F. o.e. du c. du 23 mars 1917). Le conscil
d'administration est compose de Charles Nicss, d'Orbe, avocat, ä Pully, president;
Fr6d6ric Bugnion, de Belmont sur Lausanne, charpentier, ä Lausanne, secretaire,

et Ferdinand Pedroni, d'Italie, ma^on, k Lausanne.
Mcrccrie et bonne teric. — 2 novembre. La raison Charles

Eggstein, k Lausanne, representations de marchandises de diverse nature
(F. o. s. du 10 f6vrier 1922), est ridee cnsuite de remise de commerce.

Charles Eggstein, d'origine allcmande, k Lausanne, et Robert Emery,
de Chardonne sur Vcvey, k Corsier sur Vcvey, ont constitu6 sous la raison
Bociale Eggstein & Cie, une societe en nom collectif ayant son siege ä L a u -
sänne et qui a commence le 1er novembre 1922. Elle repreud l'actif et lc
passif de la maison «Charles Eggstein» radi6e. Mercerie et bonneterie en gros.
Rue de Bourg 33.

2 novembre. Societe Vaudoise d'exploitations agricoles, societe anonyme
ayant son siege ^Lausanne (F. o. s. du c. du 20 fövrier 1912). Le conseil
d'administration est compose de Ferdinand Jomini, de Payerne, banquier,
k Lausanne, president; Fernand Borel, de Neuchätel, rentier, ä Collex
(Genöve), secretaire; Ferdinand Ruehonnet, de St-Saphorin (Lavaux), in-
dustriel, k Lausanne; Ferdinand Cornaz, de Payerne, y domicilie, syndic, et
Auguste Käscrmann, de Bätterkinden (Berne), chef de la comptabilitd de
l'Etat, k Lausanne.

2 novembre. Societe du Bulletin technique de la Suisse Romande, societe
anonyme ayant son siögc ä Lausanne (F. o. s. du c. du 15 mars 1917). Le
conseil d'administration est compose de Edmond Imer-Schneider, ingenieur,
de et k Genöve, president; Julien Chappuis, ingenieur, de Rivaz, k Lausanne,
vice-president; Henri Meyer, arehitectc, de Schaffhouse, k Lausanne, secretaire;

August Dommer, ing6nieur, de Lausanne, y domicilie, et Jacques Hurtcr,
librairc, de Lavigny, k Lausanne.

Caf6. — 2 novembre. La societe cn nom collectif Giroud et Muller,
k Lausanne, exploitation du Caf6 de la Banque (F. o. s. du c. du 19 deccmbre
1921), est dissoute; cette raison sociale est en consöquence radiöe.

Lucien Giroud, de Martigny-Ville (Valais), k Lausanne, a repris sous la
raison Lucien Giroud, ä Lausanne, la suite des affaires ainsi que l'actif et le
passif de la societe «Giroud et Müller», radiee. Exploitation d'un cafe. Rue
de Bourg 51, ä l'enseigne «Cafö de la Banque».

2 novembre. Sociötö Immobiiiere de la Rue St-Fran^ois, societe anonyme
ayant son siege i Lausanne (F.o. 6. du c. du 7 septembre 1916). Le conseil
d'administration est composö de Emile Clement, de Plainpalais et Petit Sac-
connex (Genöve), nögociant, ä Genöve; Alfred Brandenburg, de Lausanne,
dirccteur de banque, et Gustave Cuönoud, de Lausanne, fond6 de ponvoirs de
banque; les deux derniers ä Lausanne.

2 novembre. Sociötö Immobilere des Mousquines, sociötö anonyme ayant
sou siege ä L a u s a n n o (F. o. s. du c. du 29 döccmbre 1919). Lc conscil
d'administration est compose de Alexis Mojonnier, chef de service do banque,
de Möziöres; Auguste Brandenburg, directcur de banque, de Lausanne, et
Gustave Cuönod, de Lausanne, fondö de pouvoirs de banque; les trois k
Lausanne.

Bureau de Nyon
Epiccrie, mcrccrie, tabacs, etc. — 31 oetobre. La raison

Yvonne Gaille, k Nyon, öpiccrie, mercerie, tabacs et cigares (F. o. s. du c.
du 9 septembre 1919, page 1584), est radiöe ensuite do rcnonciation de la
titulaire.

Camionnage. — l« novembre. Le chef de la maison Albert Rey-,
mond, ä Nyon, est Albert-Charles Reymond, de l'Abbaye et du Cheniit, do-
mieiliö ä Nyon. Camionnage par auto-eamions.

Bureau de Veuey
1er novembre. La Societö des Copropriötaires des Estivages de Praizema-

vaud, Caudon-Dessous et la Cergnette, societe anonyme dont le siege est k
Bio nay (F. o. s. du c. du 13 mars 1917, n° 60, page 416), fait inscrire que
dans son assemblöe generale des actionnaires du 30 avril 1920, eile a dösignö
en qualite de secretaire du conseil d'administration: Robert Pilliod, de Blo-
nay, agriculteur, ä Blonay, en remplacement de Francois Bonjour.

1er novembre. La Sociötö des Copropriötaires des Montagues des Riaux,
des Guederes, du Pontet et du Berry, societö anonyme dont le siege est ä
Blonay (F. o. s. du c. du 31 decembre 1914, n° 306, page 1956), fait inscrire
que son conscil d'administratiou est compose commc suit: Louis Dupraz-
Traversini, agriculteur, de St-L6gier, y domicilie, president (inscrit comme
administrateur); Louis Guex-Bonjour (döjä inscrit); Robert Pilliod, agriculteur,

de Blonay, y domiciliö; Constant Bonjour, agriculteur, de Blonay, y
domiciliö, sccrötaire. Les signatures de Alfred Pilliod, comme president, et
de FrangoLs Bonjour, comme secrötaire, sont radiees.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Mötiers (district du Vat-de-Trauers)

1922. 2 novembre. Sociötö de Consommation de Travers, sociötö
a n o n y m e, k T r a v e r s (F. o. s. du c. du 5 septembre 1888, n° 100, page
768). Eugene Jeanrenaud, prösident, et Alphonse Blanc, secrötaire, ne font
plus partie du conseil d'administration et la signature collective qui leur
ötait conföröe est radiöe. Le eonseil d'administration est actuellement com-
posö eouimo suit: prösident: Emile Juvet, horloger, de Buttes, ä Travers;
vice-prösident: Charles-Theodore Grisel, horloger, ds et ä Travers; sccrötaiie-
caissier: Paul Coulot, comptable, de et k Travers; Paul Boiteux, agent de
banque, de et ä Travers; Otto Craber, technicien-dentiste, de et ä Travers.
La sociötö est engagöe vis-ä-vis des tiers par la signature collective du presii
dent Emile Juvet et du secrötaire Paul Coulot.

2 novembre. Sociötö du Chalet chez Benet, ä Vers-chez-Benet, Mont-
d e - B u 11 e s (F. o. s. du c. du 19 juin 1888, n° 75, page 590). Numa Perrin-
jaquet, prösident, a cessö de faire partie du conseil d'administration. La
signature qui lui ötait conföröe est done radiöe. Le conseil d'administration
est actuellement composö de: Emile Pen-injaquet, maitre d'hötel, de Travers,
chez Benet, Mont-de-Buttes, prösident; Alfred Pötremand, ancien agriculteur,
du Loclc, au Mont-de-Buttes, secrötaire; Paul Leuba-Juvet agriculteur, de
Buttes, Les Leuba, la Cöte-aux-Föes; Ulysse Grandjean, agriculteur, de Butte6,
au Montrde-Buttes, et John Juvet, nögociant, de Buttes et de la C6te-aux-
Fees, ä la Cöte-aux-Föes. La sociötö est engagee par la signature collective
du prösident et du secretaire du conseil d'administration Emile Perrinjaquet
et Alfred Pötremand, ce dernier döjä inscrit.

2 novembre. Sociötö du Poids publics de la Cöte-aux-Föes, sociötö
anonyme, dont le siege est ä la Cöte-aux-Föes (F. o. s. du c. des 20 janvier
1899, n° 19, page 73; 13 aoüt 1915, n° 187, page 1118, et 3 mars 1922, n° 52,
page 394). Le conseil d'administration est compose comme suit: president:
Jean Tüscher, fromager, de la Cöte-aux-Föes; vice-prösident: Jean-John Juvet,
conseiller communal, de Butes et de la Cöte-aux-Föes; secrötaire-caissier: Paul
Rouiller, nögociant, de Buttes et de la Cöte-aux-Föes; Georges-Alfred Gerber,
agriculteur, de Röthenbach et de la Cöte-aux-Föes; Emile Burrv, agriculteur,
de Ruschegg (Berne); tous domiciliös k la Cöte-aux-Föes. La sociötö est
engagöe par la signature collective du President Jean Tüscher et du secrö-

j taire-caissier Paul Rouiller, tous deux döjä inscrits.
2 novembre. Far acte du 24 octobre 1922, re<;u G. Vaucher, notaire, k

1

Fleurier, il a ötö cröö sous la dönomination de Fonds de secours du personuel
; de la fabrique Suisse d'allranettes, S. A. une fondation dont lc siöge est
k Fleurier et qui a pour but de venir on aide aux employes et ouvricrs

1 de la dite fabrique qui se trouveraient dans la göne par suite de circonstances
: mallieureuses, et specialement d'assurer une modeste pension aux ouvriers
qui ont ötö d'une fa?on ininterrompue au service de la sociötö pendant 25 ans,
pour cetix qui ont ete engages au döbut de l'entreprise et pendant 30 ans,
pour ceux dont l'engagcment est posterieur ä l'annöe 1900. La direction du
fonds est seule juge de Popportunitö, de la nature et de l'importance des
secours et pensions. Le fonds est administrö par une direction de trois
membres nommes pour trois ans, 1'un par le conseil d'administration de la

; fabrique, l'autre par la direction de la fabrique ct le troisieme par le personnel
: de la fabrique. II est valablement engage k l'ögard des tiers par la signature
• du dölöguö du conseil d'administration ou Celle du dölöguö de la direction de
la fabrique, signant l'un ou l'autre conjointement avec le dölöguö du
personnel. La direction du fonds est actuellemont composö de GeOTges Borel,
directeur, de Couvet et de Neuchätel; Andre Petitpierrc, fondö de procuration,
de Couvet ct de Neuchätel, et John Divernois, ouvrier allumettier, de

s St-Sulpice, tous trois domiciliös ä Fleurier.
Genf — Genöve — Ginevra

1922. 1er novembre. Aux termes d'acte re$u par Mu Erntst-Leon Martin,
notaire, ä Geneve, le 24 octobre 1922, il a ötö constituö sous la dönomination:
Sociötö Immobiliöre Synagogue, N° 41, une societö anonyme ayant
pour objet l'achat et la vente d'ünmeubl'efi ainsi quo toutes epörations immo-
biliers s'y rattacluant. Elle se substitue ä E. ct B. Naef, rögissours, ä Geneve,
dans l'acquisition qu'ils ont faite pour le prix de fr. 141,200 d'un immeublc sis
dans la commune de Geneve, 41, Rue de la Synagogue, et licitö entre les
consorts de Louvencourt, lc 14 octobre 1922. Son siego est k Geneve. La
duröe do la sociötö est indeterrainöe. La capital social est de soixante millo
francs (fr. 60,000), divisö en 120 actions de fr. 500 chaeune, nominatives. Les
publications de la sociötö ont lieu par des insertions dans la Feuillc d'avis
officielle du canton de Geneve. La societe est administröc par un conseil
d'administration d'un k quatre membres. Dans le cas oil le conseil d'administration

se compose d'.m seul membre, la societö est engagöe et representee
vis-ä-vis des tiers par la signature de l'administrateur unique. Si le conscil
d'administration se compt.se de plusieurs membres, la sociötö est engagöe et
reprösentöe vis-ä-vis des tiers par la signature collective do deux administnv
teurs. Le premier conseil d'administration est composö de Bernard Naef, rögis-
seur, de et ä Geneve. Siege social: 18, Rue de la Corrateric.

2 novembre. Sociötö financiere pour l'Industrle au Mexique, societö
anonyme ötablie i G e n c v e (F. o. s. du c. du 7 avril 1922, page 673). Pierre-
Loys Lagier, banquier, d'Aubonne (Vaud), domicilie k New-York, a etc nommö
membre du conscil d'administration. Le conseil d'administration est ainsi composö

de: Etienne Ma.Hct, banquier, de nationalitö franjaise, ä Paris; Alfred
Chencviörc, banquier, de et k Genöve; Guillauino Pictet, banquier, de ot k
Genöve; Albert Turrettini, rentier, do Geneve, ä Colognv; Paul Cretenier,
banquier, do nationalitö fran$aisc, k Paris; Andrö Bönac, banquier, de nationalitö

franjaise, ä Paris; Auguste Genin, Jules-Edouard Monde et Pierre
Lagier, sus-dösignö.

Rectification: La publication paruo dans la F. o. s. du c. du 2 novembro
1922, n° 257, page 2092, au nom de Sociötö Immobiliöre du Chäteau Royal,
k Genöve, est rectifiöe dans sa sixieme ligne oü il faut lire: 600 actions de
fr. 100 chacimo (au lieu de 600 actione de fr. 1000 cbacune).
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Marken — Marques — March©

Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

Nr. 52729. — 19. Oktober 1922, 8 Uhr.

Baistone, Cooke & Company, Limited, Fabrikation und Handel,
Manchester (Grossbritannien).

Manchesterstoffe, Baumwollsammet, Sammet, Sammetkord, Kord, «Bang-up»,
«Constitution», als Genoa bezeichneter gekörperter Sammet, 8-schaftigen, ;

9-schaftigen imd gestreiften Manchester Kord, Moleskin und alle andern
Baumwollfabrikate am Stück (gleichviel ob glatt oder in Phantasie).

SANSPAREIL

Nr. 5273O. — 19. Oktober 1922, 8 Uhr. ;

Baistone, Cooke & Company, Limited, Fabrikation und Handel,
Manchester (Grossbritannien).

Manchesterstoffe, Baumwollsammet, Sammet, Sammetkord, Kord, «Bang-up», <

«Constitution», als Genoa bezeichneter gekörperter Sammet, 8-schaftigen,:
9-schaftigen und gestreiften Manchester Kord, Moleskin und alle andern,

Baumwollfabrikate am Stück (gleichviel ob glatt oder in Phantasie).

»NONPAREIL

Nr. 52731. — 21. September 1922, 8 Uhr.

Import-Aktiengesellschaft (Societe pour l'lmportation), Handel,
Luzern (Schweiz).

Produkte der Lebens- und Genussmittelbranche.
'

/je:
n

%
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&0^he pou*^/
Nr. 52732. — 17. Oktober 1922, 8 Uhr.

Steib & Cie. Bürsten- & Pinselfabrik Basel,
Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Toilettenbürsten (Haar- und Zahnbürsten usw.).

FAVORIT"
Nr. 52733. — 21. Oktober 1922, 8 Uhr.

Wilhelm Benger Söhne. Fabrikation,
Stuttgart (Deutschland).

Wollwaren, nämlich: gewirkte und gestrickte Ober- und Unterkleider, Stoffe
zu denselben, Webgarne, Strümpfe, Socken, Leibbinden, Schwelssblätter.

(Erneuerung mit Gebrauchsausdehnung der Nr. 14576).

Nr. 52734. — 21. Oktober 1922, 8 Uhr.

Walter Schwabe, Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Farbige Papiere, Kartons und Kartonnagen, Papeterie.

*o\tW

Nr. 52735. — 30. September 1922, 8 Uhr.

W. & G. Weisflog & Co., Fabrikation und Handel,
' 1 Altstetten b. Zürich (Schweiz).

Chemische, pharmazeutische und kosmetische Waren. Nahrungs- und Genussmittel

aller Art (wie Liqueurc, Spirituosen, Weine, Sirupe, alkoholfreie
Getränke usw.); ferner Tabakfabrikate, Raucherartikcl, Zündwaren, Farben,
Lacke, Firnisse, Wachse, Wichsen, Klebmittel, Waschmittel, Verbandartikel,
Produkte der Textilindustrie, der Gerberei, Teppiche, Papier- und Kartonwaren,

Haushalt- und Rciseartikel, Uhren, Apparate, Messerwaren, optische
Artikel, Spiele.

Nr. 52736. — 30. September 1922, 8 Uhr.

W. & G. Weisflog & Co., Fabrikation und Handel,
Altstetten b. Zürich (Schweiz).

Spirituosen und Liqueure, Weine und Sirupe.

(Uebertragung der Nr. 33079 von Dr. med. G. Weisflog's Witwe, Altstetten).

Nr. 52737. — 30. September 1922, 8 Uhr.

W. & G. Weisflog & Co., Fabrikatinn und Handel,
Altstetten b. Zürich (Schweiz).

Bitterpräparate, Liqueure und Spirituosen.

Jäger-Bitter
(Uebertragung der Nr. 34761 von Dr. med. G. Weis flog's Witwe, Altstetten).

Nr. 52738. —3. Oktober 1922, 8 Uhr.

Dr. E. Huggenberg, Fabrikation und Handel,
Ottenbach (Zürich, Schweiz).

Pharmazeutische Präparate und Arzneimittel.

Qoudronal
Nr. 52739. — 3. Oktober 1922, 8 Uhr.

Dr. E. Huggenberg, Fabrikation und Handel,
Ottenbach (Zürich, Schweiz).

Pharmazeutische Präparate und Arzneimittel,

Diascillin
N« 52740. — 19 octobre 1922, 8 h.

Leon Pierre Del or me, commerce,
Lyon (France).

Montres de contröfe pour veilleurs de nuit et en gdn6ral tout instrument et
apparell destind ä contröler des locaux, les heures de travail, ainsl que toute

autre action susceptible d'etre contrdlAe.

(Transmission du n° 41418 de M. A. Demaurex et Cie, Genöve).

Nr. 52741. — 13. Oktober 1922, 18 Uhr.
Johann Nietlispach, Fabrikation,

Ölten (Schweiz).

Rostentfernung8mittel (aus sämtlichen Stoffen).
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Sr. 52742. — 18. Oktober 1922, 8 Uhr.

Aktiengesellschaft der von Moos'schen Eisenwerke in Luzern,
Fabrikation,

Luzern (Schweiz).

' Steinkohleneisen, gewalzt oder geschmiedet.

^3
(Erneuerung der Nr. 14614).

Mr. 52748. — 18. Oktober 1922, 8 Uhr.

Aktiengesellschaft der von Moos'schen Eisenwerke in Luzern,
Fabrikation,

Luzern (Schweiz).

Steinkohleneisen, gewalzt oder geschmiedet.

^ 4*
(Erneuerung der Nr. 14613).

No 52744. — 7 oetobre 1922, 8 h.

Georges Christian, Manufacture d'Horlogerie Oris, fabrication,
Holstein (Suisse).

Montres et parties de montres.

VIRTUS
N° 52745. — 7 oetobre 1922, 8 h.

Georges Christian, Manufacture d'Horlogerie Oris, fabrication,!
Hölstein (Suisse).

1

Montres et parties de montres.

VALORIS
N° 52748. — 13 oetobre 1922, 8 h.

Moise Dreyfuss, Fabrique Enila, fabrication et commerce,
La Chaux-de-Ponds (Suisse).

Bracelets, boltes, mouvements, cadrans, dtuis et emballages de montres.

N° 52747. — 16 oetobre 1922, 8 h.

Eline's Incorporated, fabrication et commerce,
Milwaukee (E.-U. d'Amferique).

Chocolat.

Freiwillige Uebertragung eines Versicherungsbestandes
Die Hamburg-Bremer Feuer-Versicherungs-Gesellschaft in Hamburg, in

Anwendung des Art. 18 des Bundesgesotzcs vom 4. Februar 1919 über die
Kautionen der Versicherungsgesellschaften, beabsichtigt, ihren gesamten
sehweizerisehen Versieherungsbestand in der Feuerversicherung mit Rechten
und Pflichten auf die Urbaine, Compagnle anonyme d'assurance contre l'in-
cendie, la foudre, l'explosion du gaz et des apparells ä vapeur, in Paris, zu
übertragen.

Den schweizerischen Forderungsbereehtigten der Hamburg-Bremer Feuer-
Versieherungs-Gescllsehaft wird eine Frist bis zum 10. Februar 1923 angesetzt;
um allfällige Einwendungen gegen die Uebertragung geltend zu maehen. Die
Einsprachen mit Begründung sind dem Eidgenössischen Versicherungsamte
in Bern einzureichen. I

Stimmt der Bundesrat der Uebertragung zu, so gehen sämtliehe
sehweizerisehen Verträge der Feuer-, Explosions-, Betriebsverlust- und Mietzins-;
verlust-Versieherung der Hamburg-Bremer Feuer-Versieherungs-Gesellsehaft
mit Reehten und Pflichten auf die Urbaine in Paris über. (V 2582)

Bern, den 26. Oktober 1922. •

Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement :

*

Transport volontaire d'un portefeuille d'assurance
La Hambourg-Bröme, Compagnie d'assurances contre l'incendle, k Ham-

bourg, faisant usage de l'artiele 18 de la loi föderale du 4 fövrier 1919 sur les
cautionuements des soci6t6s d'assuranees a convenu de transferer son
portefeuille suisse d'assuranee contre l'incendie, avee tous droits et obligations, k
L'Urbaine, Compagnle anonyme d'assurances contre l'incendle, la foudre,
l'explosion du gaz et des apparells ä vapeur, ä Paris. •

Les er6aneiers suisses de la «Hambourg-BrSme» peuvent faire valoir leur
opposition k ce transfert, avec indication des motifs, auprös du Bureau federal
des assurances, k Berne, jusqu'au 10 fevrier 1923.

Si le Conseil f6d6ral approuve le transfert, l'ensemble des eontrats suisses
de la «Hambourg-BrSme» relatifs ä l'assuranee eontre l'incendie, les explosions,

le chömage et les pertes da loyer passe k L'Urbaine, Compagnie
anonyme d'assuranees eontre l'ineendie, k Paris, avee tous droits et obligations.

B e r n e, le 26 oetobre 1922. (V 259*)
Departement fdddral de justice et police.

Trasferimento volontario di un portafoglio d'assicurazione

L'Amburgo-Brema, Compagnia d'assicurazioni contro l'lncendio, in Am-
burgo, in applieazione dell' art. 18 della legge federale del 4 febbraio 1919
sulle eauzioni delle societä d'assicurazioni, intende trasferire l'intiero suo
portafoglio d'assicurazione contro l'incendio con diritti ed obblighi all' Urbaine,
Compagnia anonima d'assicurazioni contro l'incendio, la folgore, l'esploslone
del gas e degli apparecchi a vapore, in Parigi.

I creditori svizzeri dell' Amburgo-Brema possono far valere le loro even-
tuali opposizioni eontro il trasferimento entro il 10 febbraio 1923.

Le opposizioni debitamente motivate vanno inoltrate all' Ufficio federale
delle asslcurazioni.

Se il Consiglio federale approva il trasferimento, tutti i eontratti svizzeri
d'assieurazione contro l'incendio, le esplosioni, la perdita d'esereizio e di
pigione dell' Amburgo-Brema, Compagnia di assieurazioni eontro l'incendio
passano con diritti e obblighi all' Urbaine in Parigi. (V 2602)

B e r n a, 26 ottobre 1922.
Dipartlmento federale di glustizia e polizia.

Berninabahn
Den Gläubigern der Berninabahn wird hiermit bekannt gegeben, daas

die H. Zivilabteilung des Schweizerischen Bundesgeriehts Mittwoch, den
13. Dezember 1922, um 8% Uhr, im Bundesgerichtsgebäude, über die Genehmigung

der von den Anleihensobligationären am 25. September 1922 gefasstein
Beschlüsse verhandeln und entscheiden wird.

Allfällige Einwendungen gegen die Genehmigung dieser Beschlüsse,
die bei der Bundesgerichtekanzlei eingesehen werden könnein, sind von den
Gläubigern schriftlich bis 30. November 1922 dem Bundesgerichte
einzureichen. (V 261)

Lausanne, den 2. November 1922.
Der Präsident der ü. Zivilabteilung des Schweizerischen Bundesgeriehts:

Ostertag.

Uliiüta Teil - Partie noo oiielle - Parts dod otiale
Handelsvertrag

zwischen Grossbritannien nnd Spanien
Am 31. Oktober ist zwischen Grossbritannien und Spanien ein Handelsvertrag

abgeschlossen worden, der am 6. November provisorisch in Kraft
gesetzt wird.

In einer der nächsten Nummern des Blattes werden in französischer
Sprache diejenigen spaniseherseits gewährten Zollermässigungen veröffentlicht,

die Kraft der Meistbegünstigung aueh auf sehweizerisehe Waren
Anwendung finden.

Finnland
(Aus Berichten des sehweizerisehen Konsulats In Abo.}

Staatseisenbahnen. Laut Monatsstatistik der Staatseisenbahnen betrug die
Passagierzahl vom Januar bis Juli 11,507,000 gegen 9,838,300 während
derselben Zeitperiode des Vorjahres, das beförderte Frachtgut 3,795,567 Tonnen

kommt aueh in den Einnahmen zum Ausdruek (Ziffern in Millionen Mark):
Januar — Juli Juli

1921 1922 1922
Einnahmen vom Personenverkehr 94 5 104.2 18.3
Einnahmen vom Güterverkehr 146.7 206.2 30.1
Summe der Einnahmen 245.6 317.2 49.5
Summe der ordinären Ausgaben 224.4 239.8 34.9
Ausserordentliche Ausgaben 30.1 59.4 3.7
Trafikgewinn 21.3 77 3 14.6

Protestierte Wechsel. Die Anzahl und die Beträge der in Finnland im
September protestierten Weehsel erweisen sich aus der folgenden Tabelle:

Jnhr Januar—September September
Anzahl Betrag Anzahl Betrag

1916 863,643 72 47,270
1917 836,026 47 94,443
1918 4,107,315 117 313.124
1919 11,827,111 245 1,924,728
1920 47,461,689 197 1,337,312
1921 31,509,065 302 4,346,254
1922 3,079 26.465,578 309 3,620,481

Aussenhandel. Der finnische Import im August 1922 betrug 399,8 Millionen

Mark, der Export 600,3 Millionen, der Exportübersehuss maeht also 200,5
Millionen aus. Für die Zeit Januar bis August 1922 beträgt der Exportübersehuss

395,9 Millionen Mark, während Finnland für dieselbe Zeitperiode 1921
einen Importiibersehuss von 801,1 Millionen hatte.

Der Import im Juli ist verhältnismässig klein gewesen, nur 319,9
Millionen gegen 425,9 Millionen im Juni und 456,4 im Mai. Im August wurde die
Einfuhr der meisten wichtigeren Warenarten wieder lebhafter, weshalb die
Totalziffer des Importes für diesen Monat 399,8 Millionen Mark gewesen ist.
Die grössere Einfuhr während der Frühlingsmonate ist eine natürliche
Reaktion auf die Winterstagnation im ausländischen Handel, und gegen den
Herbst zu beeilen sieh die Importeure, ihren Warenbedarf noeh vor Eintritt
der kälteren Jahreszeit zu deelcen.

Der Importwert der Getreidegruppe stieg im August auf 71,7 Millionen
Mark gegen 42,5 Millionen im Juli und 65,0 Millionen im August 1921. Für
die Periode Januar—August ist der Importwert dieser Gruppe fast derselbe
wie in den letzten zwei Jahren gewesen: 1921 427,4 Millionen und 1922 431,0
Millionen Mark. Für die wichtigeren Warenarten betrug die Importmenge in
Tonnen:

Januar—Auflast Auflust
1913 1921 1922 1922

25.526 23,345 51,555 12,460
96,356 11,130 8,879 969
69,045 36,326 46,203 6,292
8,717 13,152 8,860 1,751

Boggen, ungemahlener.
Roggenmehl
Weizenmehl und Grütze
Reis
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Die Augustziffer für ungcmahlenen Roggen ist ein Rekord für die zwei
letzten Jahre.

Der Import von Kolonialwaren und Gewürzen, welcher im Juli 43,4
Millionen Mark betrug, stieg im August auf 56,8 Millionen (August 1921 56,9
Millionen). Ihr • Importwert scheint dieses Jahr bedeutend niedriger als in der
letzten Saison zu sein, da während der ersten acht Monate nur für 315,9
Millionen Mark eingeführt worden sind gegen 475,8 Millionen Mark während
derselben Zeit 1921. Diese Wertsenkimg ist jedoch in erster Linie durch
billigere Preise für diese Warenarten hervorgerufen worden, da die Importmenge

in diesem Jahr nur für Zucker kleiner gewesen ist, während die Einfuhr

von Kaffee und Tabak bedeutend zugenommen hat (Ziffern in Tonnen):
Januar—August August

1913 1931 1922 1923
KafTee 7,468 9,020 9,565 ' 1,19S
Zucker 28,498 31,642 • 25,721 5,827
Tabak 2,859 770 1,290 238

Der Import von Spinnereimaterialien ist im August auf 23,9 Millionen
Mark gesunken. Im Juli machte der Importwert dieser Gruppe 27,5 Millionen
aus und im August 1921 28,2 Millionen. Hauptsächlich wurde im August
Rohbaumwolle importiert: 545 Tonnen für 15,7 Millionen Mark (Januar—August
4382 Tonnen für 109,2 Millionen), dann 103 Tonnen Schafwolle für 5,5 Millionen

und 484 Tonnen Lumpen für 1,5 Millionen Mark. Lein wurde im August
gar nicht importiert.

Die drei Importgruppen «Garn- und Seiler-Arbeiten», «Gewebe» und
«Verschiedene Textilindustriewaren» zeigen alle höhere Wertziffern für August als
für die vorhergehenden Monate. Auch deren Importwert für die Periode
Januar—August ist in diesem Jahr höher als 1921.

Häute und Felle wurden im August für 14,0 Millionen Mark importiert
gegen nur 9,4 Millionen im Juli und 10,3 Millionen im August 1921. Für die
Achtmonatsperiode ist der Importwert dieser Gruppe in 1922 94,2 Millionen
gegen 52,5 Millionen während derselben Zeit 1921.

Der Importwert für Metalle und Metallarbeiten stieg von 34,7 Millionen
Mark im Juli auf 42,2 Millionen im August (August 1921 21,4 Millionen Mark).
Unter anderem wurden im August 3536 Tonnen Schienen für 5,2 Millionen
Mark importiert. Unter Maschinen und Apparaten, welche im August für einen
gesamten Wert veu 28,0 Millionen Mark eingeführt wurden (Juli 14,1 Millionen
und August 1921 20,0 Millionen), stehen an erster Stelle elektrische
Maschinen mit einem Importwert von 7,0 Millionen (Januar—August 21,3
Millionen).

Der totale Exportwertim August betrug, wie erwälmt, 600,3 Millionen

Mark, wovon 4,2 Millionen auf den Reexport zurückzuführen sind. Im Juli
stieg der Export auf 623,0 Millionen und im August 1921 auf nur 393,7
Millionen Mark. Von den drei grössten Exportgruppen sind im August die Werte
der Holzwarengruppe und der Lebensmittelgruppe gesunken, während der
Wert der Papiergruppe bedeutend gestiegen ist. Nutzholz und Holzarbeiten
wurden im Juli für 446,3 Millionen Mark exportiert, im August dagegen nur
für 382,0 Millionen (August 1921 204,6 Millionen). Während der Periode
Januar—August 1922 weist der Holzwarenexport trotzdem einen mehr als
doppelten Wert auf im Vergleich mit der entsprechenden Zeit 1921: 1359,6 Millionen

Mark gegen 565,0 Millionen. Für die wichtigeren Warenarten innerhalb
dieser Gruppe sind die Ausfuhrmengen in 1000 m* folgende gewesen:

Januar—August August
1913 1931 1932 1933

Ungcsägtc Holzwaren 2,164 402 1,193 475
Brennholz 727 149 378 115
Planken 299 124 301 81
2V2 Zoll dieke Bretter 713 337 851 235
Bretter 1,094 430 987 279
Zwirnrollcn 7,540 2,576 3,803 515

Die Ausfuhr der Papierindustrieerzeugnisse ist nach einiger Abmattung
während der letzten Monate im August wieder lebhafter geworden. Der totale
Exportwert dieser Gruppe machte im August 135,4 Millionen Mark aus, im
Juli 107,4 Millionen, im August 1921 97,9 Millionen,-Januar—August 1922
949,8 Millionen und Januar—August 1921 519,7 Millionen Mark. Der höchste
Exportwert innerhalb dieser Gruppe wurde im August vom Zeitungspapier
erreicht mit 43,9 Millionen Mark, trockener Sulfitzellulose mit 32,8 Millionen
und trockener Sulfatzellulose mit 11,6 Millionen. Fast alle diese Waren wurden
im August in grösseren Mengen als im vorhergehenden Monat exportiert
(Ziffern in Tonnen):

Januar—August August
1913 1921 1922 1 922

Holzmasse 29,694 • • 13,894 35,020 6,380
Zellulose 41,407 40,694 113,342 18,126
Pappe • 34,563 4,555 14,919 2,656
Zeitungspapier 43.839 52,991 84,157 11,964
Papier, andere Arten 49,989 13,878 41,593 5,488

Die Ausfuhr der Pappe, seit langer Zeit schwach, erreichte im August die
Rekordziffer für dieses Jahr. Während des ganzen Jahres 1921 wurden nur
12,536 Tonnen Pappe exportiert, während der acht ersten Monate dieses
Jahres dagegen 14,919 Tonnen. Auch filr alle anderen Papierindustricartikel
sind die Ziffern nun sehr günstig. Leider scheinen jedoch die Exportpreise im
August innerhalb dieser Gruppe fortlaufend gefallen zu sein.

Animalische Lebensmittel wurden im August für insgesamt 49,3 Millionen
Mark exportiert (Juli 52,9 und August 1921 61,2 Millionen Mark). Für die Zeit
Januar—August 1922 und 1921 sind die entsprechenden Ziffern 324,9 bzw.
232,8 Millionen Mark, was beweist, das? dieser wichtige Teil des finnischen
Exportes sich in diesem Jahr bedeutend verbessert hat. Hauptsächlich wurden
im August 973 Tonnen Butter für 39,5 Millionen Mark exportiert, 193 Tonnen
Käse für 4,2 Millionen, 178 Tonnen Fleisch für 1,7 Millionen und 71 Tonnen
Fett für 1,1 Millionen Mark.

Unter den übrigen Exportartikeln, deren Exportwert im August 1 Million
Mark überstiegen hat, sind noch zu nennen: 11 Tonnen Baumwollgewebe für
1,1 Millionen Mark, 171 Tonnen unbearbeitete Kalbshäute für 2,7 Millionen
Mark, 119 Tonnen Sohlleder für 4,2 Millionen Mark und 110 Tonnen
Zündhölzer für 1,4 Millionen Mark.

Die Kurven für den Import- und Exportpreisindex haben sich während
der letzten Zeit genähert. Wenn das Preisniveau im Jahr 1913 mit der Zahl
100 bezeichnet wird, haben wir für den Importpreis per ult. August 1922 die
Indexziffer 1125 (August 1921 1323) und für den Exportpreis die Ziffer 1195
gegen 1274 im August 1921. Daiaus geht hervor, dass sowohl Import- als
Exportpreise seit dem letzten Jahr gefallen sind, die Importpreise jedoch
bedeutend schneller, so dass deren Durchschnittsniveau gegenwärtig niedriger
als dasjenige der Exportpreise ist. Dieser Umstand hat ebenfalls zur Besserung
der finnischen Handelsbilanz beigetragen.

Das günstige Bild der wirtschaftlichen Lage des Landes, welches bei
Prüfung der Ziffern des Auslandshandcls hervortritt, spiegelt sich auch auf
anderen Gebieten wieder. Der Valutamarkt hat seit längerer Zeit täglich eine
höhere Notierung der finnischen Mark gebracht. Die Fondsbörse hat bedeutende

Verbcsserungen für fast sämtliche Aktienwerte registriert. Der steigende
Optimismus tritt aueli auf dem Warenmarkte hervor: unter anderem haben

die hohen Preise, welche die Holzwarengesellschaften beim Einkauf der
Stämme in diesem Herbst bezahlt haben, grosse Aufmerksamkeit erweckt»

Das alles kann mit Befriedigung begrüsst werden, als ein Zeichen der
wiederei-wach enden Aktivität im Gcschäftsleben und des gestiegenen
Vertrauens in die Marktlage. Die straffe Situation des Geldmarktes, der Mangel
an Kapital und die Steucrterminc sind anderseits wichtige Faktoren, welche
in entgegengesetzter Richtung wirken, weshalb die allgemeine Konjunktur
keinenfalls als in jeder Hinsicht günstig bezeichnet werden kann.

Mustermesse in Brüssel. Vom 9. bis 25. April 1923 findet in Brüssel die
4. offizielle Warenmessc statt, die, wie ihre Vorgängerinnen, internationalen
Charakter trägt. Prospekte mit Aiimeldeformular können von der Schweiz.
Zentralstelle für das Ausstellungswesen in Zürich (Metropol) bezogen werden.

:— Auskunfterteilung durch schweizerische Konsuln. Der Schweizer Konsul
in Calcutta, Herr Max Staub, ist bereit, Freitag, den 10. November auf-
dem Schweizerischen Nachweisbureau für Bezug und Absatz von Waren,
Börsenstrasse 10, in Zürich, allfälligen Interessenten der Schweizerindustrie
und des Handels Auskünfte über die Geschäftslage in Britisch Indien zu
erteilen. Anmeldungen für Besprechungen sind sofort mit genauer Angabe
der Wünsche an das genannte Bureau einzusenden. Um den weitesten Kreisen
die Teilnahme zu ermöglichen, können Anfragen auch nur schriftlich gestellt
und beantwortet werden.

— Deutschland. — Zollaufgeld. Für die Zeit vom 8. bis einschliesslich
14. November beträgt das Goldzollanfgeld 85,400 % (in der Vorwoche
70,400 %).

• •

Traits de commerce
entre la Grande~Bretagne et l'Espagne

Le 31 octobre a 6t6 signä entre la Grande-Bretagne et l'Espagne un
traitö de commerce qui sera mis en vigueur provisoirement le 6 novembre
courant."

Les. reductions de tarif accordees par l'Espagne et appliquees & la Suisse,
en vertu de la clause de la nation la plus favorisöe, seront publikes dans un
des prochains numcros de la Feuille.

Espagne — Droits ad valorem
Une Odonnance royale du 19 octobre 1922, publice dans la «Gaceta de

Madrid» du 26 du möme mois, contient les modifications suivantes relatives
au dödouanement des marchandises soumises en Espagne ä. des droits ad
valorem:

1. Lc paragraphe 3, alinöa 26 de la disposition 4 du tarif douanier provi-
soire da 17 mai 19211), paragraphe applique jusqu'ici, en vertu de l'Ordon-,
nance royale du 4 fevricr 1922, aux effets de la conversion de la monnaie
ötrangere indiqu6e dans la facture ä presenter lors du d6douanement de
marchandises payant des droits ad valorem selon le tarif douanier en vigueur,
est modifie dans le sens que la conversion precit6e sera effectuee au change
indiqu6 dans le Bulletin dc la Bourse de Madrid le jour de l'exp6dition des
dites factures.

2. Les factures qui servent de base au dödouanement «ad valorem»
devront indiquer la vaJeur normale et courantc, sur le marchä de production,
des marchandises dans leur 6tat de fabrication. Si par un accord privä on
avait fait bänäficier l'importateur d'un prix special ou si en raison du fait
qu'il s'agit de marchandises usagöes on avait payö un prix införieur ä leur
'valeur ordinaire, l'intäressä devra mentiouner dans la facture, sous serment
et indöpendamment du prix conventionnel qui y figure, la valeur industrielle
de la marchandise dans les conditions prescritcs par cette disposition.

3. Lorsque, d'aprös les donnees et präeädents que l'Administration pos-
sede ou pourra se procurer, on estirae que les factures presentäes au
dödouanement, ou les declarations des intöressäs, s'il y a lieu, n'indiquent pas
la valeur räelle des marchandises dans les conditions prescrites par le
paragraphe antörieur, on proeödera ä une enquete en vue d'ötablir la valeur röelle.
Pour röpondre du rösultat de cette enquäte, unc garantie äquivalente ä la
valeur totale, scion evaluation de l'Administration, de la marchandise, ou
cette derniäre meme, si l'interess6 lc prefere, devra etrc deposöe. S'il est
prouve qu'il y a eu dissimulation, on imposcra une amende de 50 % du droit
total ä acquitter si la dissimulation ne d6passe pas les 20 %, ou de la somme
totale correspondant ä la veritable valeur qui aurait dü ctrc declaröe, ou
l'abandon de la marchandise en favcur dc l'Administration, lorsque la
dissimulation d6passe les 20 %.

4. La Direction generale des douanes devra proceder, daus le plus bref
d61ai possible, ä l'6tablissement des tableaux devaluation, auxquels se räföre
le D6cret royal du 1" fävrier 1922J), tableaux qui auront ä servir de base
aux dädouanements «ad valorem».

Gr&ce — Payements A l'etranger
A teneur d'un rapport du Consulat general de Suisse ä Athenes, le

Gouvernement hellänique vient d'autoriscr ä nouveau lc commerce des changes
cn ce qui concerne les besoins du commerce d'importation.

Dans les cercles commerciaux, comme par l'opinion publique et la presse,
cctte mesure est accueillie avec satisfation. Bien que lo Consortium du
change grec ait pu rendre, en certains moments, d'appreciables services,
il n'a pas manque, par contre, d'entraver le mouvement economique du pays,
tout en ne parvenant pas ä empecher la eräation, ä cötä du marchö officicl,
d'un marchä dit libre, dont les cours präsentaient un äcart considärable coin-
parativement aux cours officiels du Consortium. 11 n'a pas davantage em-
pöchö l'exode clandestin des capitaux grecs.

Le Däcret royal contenant les modifications susmentionnees a paru dans
le Journal officiel du 28 septembre 1922 vieux style (11 octobre nouveau
style). Les principales dispositions en sont les suivantes:

L'article premier stipule que le change ätranger provenant des raisins
sees, du tabac, de l'huile et des figues, devra 6tre remis ä l'Etat par l'inter-
mädiaire de la Banque Nationale de Gröce, ä un cours qui sera fixö quoti-
diennement par un comitä, composä des Ministres de l'Econoinio nationale et
des Finances et du Gouverneur de la Banque Nationale ou de leurs repräsen-
tants. L'Etat se räservera done lc produit de l'exportation des quatre princi-
paux articles nationaux, afin dc pouvoir disposer du change näccssaire ä

l'acquisition de blä, farine, charbon, soufre, produits monopolisäs, etc. et au
service de la dette publique et des emprunts en or. En outre, tout ätablisse-
ment de erädit ou maison de banque se livrant ä des opärations de change,
est obligä de transfärer journelleinent ä l'Etat, et par l'intc.rinödiaire de la
Banque Nationale de Gröce, les 15 % du change ätranger achetö au marchä

libre, contre versement, de la part de la Banque Nationale, de la contre-

') L'alio4a 26 dc la disposition 4 du tarif provisolrc du 17 mai 1921 est iden-

tique ä l'alinda 14 dc la disposillon 4 du projet dc larlf dc juillct 3921 (Voir Fcuilc
offieiellc sulsse du commerce, no 180 du 21 juiliet 1921).

') Voir n» 62 du 15 mars 1922.
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valeur en drachmes au eours moycn des achats du jour. Chaque soir les
Etablissements do credit auront i\ soumettre i la Banque Nationale un Etat
dEtaillE de ees aeliats.

L'article 5 du nouveau dEeret interdit tonte operation ä terme sur le
ehange Etranger, sur toutes les valeurs Etrangercs en gEnEral, ainsi que sur
les emprunts grecs cn or. Les avances et prEts sur des monnaies ou du change
Etrangers sont egalement proliibEs.

L'article 7 stipule que les dEpöts en bauque en monnaie etrangere, scront
rembourses au cours pratiquE au marehE libre, le jour du remboursement.

L'article 8 traite de la vente du change et preserit que les banques et
banquiers prives sont obliges de cEder librement aux eommergants, aux in-
dustriels. aux agiieultcurs et aux partieuliers, sur la base de pieces justifi-
catives süffisantes, le ehange aehetE par ees Etablissements an marehe libre.
Les transactions sur le ehange, exception faite des restrictions susmentionnEes,
sont done redevennes libres. Par eonsEquent les importateurs grecs ne de-
vraient plus rencontrer de diffieultEs pour se proeurer les devises nEeessaires
au payement des effets et traites documentaires, tirEs sur eux de l'Etranger.

En outre, l'importation et l'exportation des draehmes Etant maintenant
autorisEe, eeux qui resident ä l'Etranger peuvent disposer par chEque de leur
avoir en draehmes auprEs des banques greeques.

Teiles sont dans leurs grandes lignes les principales dispositions du
nouveau dEeret.

Foire commerciale de Bruxelles. Du 9 au 25 avril 1923 aura lieu ä
Bruxelles la 4e Foire commerciale officielle, de caraetEre international comme
les foires prEcEdentes. Des prospeetus avee formulaire de demande d'adhEsion
peuvent Gtre obtenus auprEs de l'Offiee central suissc pour les expositions
ä Zurich (MEtropole).

— Renseignements consulaires. Le Consul de Suisse k Calcutta, Monsieur

Max Staub se met k la disposition des industriels et eommergants suisses,
vendredi le 10 novembre, au Bureau suisse de. renseignements pour l'achat et
la vente de marchandises ä Zurich (Börsenstrasse 10) pour renseignements
sur la situation aux Indes anglaises.

Adresser demandes d'cntretiens immEdiatement au dit bureau en indi-
juant la nature des questions k traiter. Les demandes de renseignements
peuvent aussi Gtre envoydes par Ecrit au mEme bureau, qui transmettra ensuite
la rGponse du Consul.

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bankdiskonte) und l'rlvatsatz

Prlvauatz Im Varg.elch zu
(+ Ober, —

Offiziell Privat Tigl. Geld Paria London
: unter)

Berlin

Wechsel- (field-) Korse
in "u Uder < + bozw. unter (—)

Parität
Frankreich England Oeutechland

—621,3 — 31,2 —999,8
—623,2 — 26,0 —999,0
—595,7 — 29,5 —998,7
—595,6 — 57,6 —998,6
—594,5 — 63,6 —998,1
—595,5 — 67,2 —997,6

Lombard-Zins fuss: Basel, Genf, Zürich 4—6%. — Offizieller Lombard-ZInsfnss
der Sehweiz. Nationalbank 4 °/». — Darlehenskasse 4*/e.

% % % O/
eO

Of
/O

o>
tO

3. XI. 3 Wi 1 —3,000 —0,987 -6,375
27. X. 3 IV* 1 —3,000 —1,250 —6,625
20.X. 3 1 'hl 1 —2,906 —1,281 -6,781
13. X. 3 l*/»3 1 —2,906 —1,219 —6,906

6. X. 3 l'/«3 1 —2,906 —1,281 —6,906
29. IX. 3 V/n 1 —2,906 —1,344 —6,906

Abrechnungsstellen der Nationalbank —Chambres de compensation delaBanrjue Nationale

Jannar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
Angust
September
Oktober
November
Dezember

(Basel, Bern, GenEve,

1921
Fr.

1,202,376,086.
1,087,917,455.
1,143,216,062.
1,077,762,679.
1,131,003,186.
1,261,638,138.
1,015,283,613.

969,700,792.
1,007,981,686.
1,001,704,167.

908,922,022.
903,897,274.

Lausanne, St. Gallen und Zürich.)
1922
Fr.

825,590,425.70
868,963,362.03
821,569,458. 38
690,012,714. 24
893,048,662.76
857,375,309.67
821,036,890.88
701.977,827. 47
735,961,423.30

1,097,114,201. 44

Jannar/Oktober
Ganzes Jahr 1921

10,888,588,867.95
12,701,403,164.14

8,312,649,775.87

Janvier
Fövrier
Mars
Avril
Mai
Juin
JuiUet
AoOt
Septembre
Octobre
Novembre
Döcembre

Janvier/Oktober
Annöe 1921

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postaux,
(Oeberweistmgshwrse von 4. November an1) — Cours de reduction ä partir du 4 novembre')

Belgique fr. 36. —; Deutschland Fr.—.11; Italie fr. 23.40; Oesterreich Fr. —.01;
Grande-Bretagne fr. 26.—.

') Abweichungen nach den Schwan\ungen vorbehalten. — 3) Sauf adaptation aux
fluctuation«.

Annoncen - Regie:
PTJBMCITAS A.G. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rögie des annonces:

PUBXJICITAS S. Ad

Sociale d'EMis de Bäie,
rciegrammcs: „Warehouse". 3240

Eigene rasche Sammeidlenste, seit über 30 Jahren in regelmässiger
Funktion ab: London, Manchester, Bradford etc. aus Schottland für
englische Waren; ab Gand (Belgien) für französische und belgische
Manuiakturwaren; ab Antwerpen für Kolonialwaren etc. Grosstransporte

per Bahn und per Rhein. Empfangnahme ex Ueberseedampfer.
Services de groupage rEguliers et rapides depuis l'Angieterre,

la Belgique et d'outre-mer.

Geil. Preise anfragen. — Demandez les prix s. v. p.

St. Gallen
Wir kündigen hiermit alle bis am 1. Januar 1923 kündbaren

-2716 (Z. G. 1078)

41,1V 5°|o und 5'i.°|o Obligationen
unseres Institutes auf den nächst zulässigen Termin zur
Rückzahlung. Nach Ablauf der Kündigungsfrist hört die
Verzinsung auf. Wir sind bereit, die Erneuerung gekündigter
Titel zu dem bestmöglichen Zinssatz vorzunehmen.

St. Gallen, den 1. November 1922.

5

Le dividende de l'exercice 1921/22 sera payable dös le 15 novembre
proebain aux guichets de la Banque de Paris et des Pays-Bas, suc-
cursale de Genöve, contre remise du coupon n° 1, par fr. 2, moins
l'impöt sur les coupons de 3%. ,2720 (22070 X)

MM. les actionnaires sont informös qu'ils peuvent öchanger leurs
actions provisoires. contre des titres döfinitifs auprös de la Banque
de Paris et des Pays-Bas, succursale de Genöve.

Awviso dfi convoctizione
Societö ffnanziaria. Lugano

I slgnorl azlonlstl sono convoeatl In

assembleo generaleslraordinaria
per II glorno 18 novembre 1922, ore 15, in Chiasso, presso lo studio del
slgnor Rlnaldo Rusca in via Brogcda.

ORDINE DEL GIORNO:
1. Situazlone della soeietä al 30 settembre 1922. -Relazione sulla attivitä so¬

ciale o sulla modtfica' delia denomtnazione. Proposta dl rlduzione del capl-
tale soeinle da fr. 250.000 a fr. 62.500 e dl trasferlmento della sede da
Lugano a Chiasso. Delibcrazioni relative.

2. Modiflcazlone degll art. 1, 2, 5, 23, 27 dello statuto sociale.
3. Nomina dl tre amministratorl In sostltuzlonc del -precedent! demisslonari.

Determlnazione dell'importo delle medaglle dl presenza, glusta l'art. 28 dello
statuto.

4. Nomina dl un revisore effettivo e un supplente per 1'utNeIo dl controllo e
determlnazione della relativa retribuzione.

5. Approvazlonc del verbale deli'assemblca.
6. Eventual!.

Qualora l'assemblea andasse deserta, la seconda convocazlone 4 flssata fln d'ora
pel 25 novembre 1922, nello stesso luogo ed ora. .2722 (11601 O)

Lugano, Ii 4 novembre 1922. II conoiglio d'ammlnistrazlone.

PariserKopierrollen
Frane-Gelb, beste Qualität
für alle Troekenkopiermaschinen
liefert prompt, billig und stets frisch
Frase-Depot Schweiz

J. Hasier-Enrenöepg, uiädenswil (Tel. 38)

Beratung in sieuerangeiegenlieiien
durch

FIDES
Treuhand-Vereinigung A.-G.

ZÜRICH 1, Bahnhofstresse 33, Telephon Sein. 294
BASEL, Bäumleingasse 13, Telephon 47.80

Telegramme: „FIDES"

BanqueCantonaleVandolse
DEpöts ä terme dönoncös au remboursement

Le conseil d'admlnistratlon ayant rödutt le taux des
dEpöts ä terme, les tltulaires de tous les döpöts dönon-
gables d'lel 4 fln 1923, dont le taux döpasse le 4 %, alnsl
que les tltulaires des certlftcats de la sörle I B, 4 1 an
de terme; 4 4%, sont informös que leurs titres sont dö-
noncös pour leurs öchöances respectives, dös et y eom-
prls le 1" novembre 1922. '2683 (242 L)

Les titulalres- auront la facultö d'obtenir le
remboursement de leurs titres ou la conversion en nouveaux
certlftcats anx conditions dn moment.

Les döpöts dönoncös cesseront de porter intöröt dös
le Jour de leur öchöance,

Le directeur: Vlrisnx.

treuhandbOro

H U ©
Bücherrevisor'— BASEL
Grelfengassc 1 Tel. 4210.

Hermann Frisch!
ZÜRICH 6
Weinbergstrasse 57;

Gegründet 1899

besorgt i

Einrichtung und Nach-1
tragung von Buchbai-.
tungen aller Systeme,,
Bilanzen Revisionen,
Ordnen nnd Nachtragen ;

vernachlässigterBücher,
Expertisen, Steuerange-,
legenheiten etc. :2556

Teilhaber in aktiver oder
passiver Form, sowie
kurzfristiges Kapital in
grösseren Beträgen vermittelt
Ihnen zu vorteilhaften
Bedingungen ,2 03 (J B 3548 Li)
Emil Germann,
Finanzierungen,Hirschmatt st. 29.
Luzern.

RUSSISCHE
NOTEN

Romano!!, Sow|et elc.
kauft und verkauft

Commissionsbank Zürich A.-G.

in Zürich

Stellung
In Montreal

findet man am schnellsten
und sichersten durch
Veröffentlichung des Gesuches
In der „Fentlle d'Avls de
Montrenx" und in dem
„Journal et Liste des Etrangers

de Montrenx".
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Bestorganisierte, beschleunigte

Spczial-Textilverkehre
ENGLAND - SCHWEIZ - ITALIEN

ENGLAND - ELSASS
wfiu

mit täglicher Sammel-Ladungsgelegenheit.

Billigste und prompteste Ausführung von

IMPORT-SENDUNGEN aller Art
Assekuranz — Lagerung — Vcredlungsverkehre

Auskünfte und Frachtnotierungen durch

GOTHA Co.
Antwerpen Basel

(4250 Q) 2568
— St. Gallen

in HiDlaü m
Kriens

Ordentliche Generalversammlung
Mittwoch, den 15. November 1922, vormittag« IO/2 Uhr

im Bureau der Gesellschaft
TRAKTANDEN:

1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme und Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Bilanz und der

Gewinn- und Verlustrechnung des abgelaufenen Rechnungsjahres, sowie des
Berichtes der Rechnungsrevisoren; Decharge-Ertellung an die Verwaltung.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Erneuerungswahl des Verwaltungsratcs.
5. Wahl der Kontrollstelle. -2719 (5931 Lz)

Die Bilanz, samt der Gewinn- und Vcrlustrcchnung und dem- Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen vom 4, November 1922 an im Bureau der Gesellschaft zur
Einsicht der Aktionäre auf.

Legitimationskarten sind bis zum 14. November 1922 gegen Ausweis des Aktienbesitzes

erhältlich. Am Tage der Generalversammlung werden keine L'cgitimations-
karten mehr ausgegeben.

Kriens, den 2. November 1922.
Der Vcrwaltungsrat.

flhllengesellscnatlSllchereluierhe Arbon in Arhon

Eiiladiuo nr 11. oMIklü Ge»eralvenm!üiig der Aktion«
auf Samsteg, den 25. November 1922, vormittags II Uhr

im Lokal der Gesellschaft, in Arbon
TRAKTANDEN:

1. Bericht über das Geschäftsjahr 1921/22, Vorlage und Abnahme von Bilanz
und Gewinn- und Vcrlustrcchnung per 30. Juni 1922 und Entlastung an
den Verwaltungsrat und die Direktion.

2. Anträge des Verwaltungsrates betr. Statutenrevision,- Reorganisation der
Gescliscbaft durch Abschreibung des Stammaktien-Kapitals und Ausgabe
von Genusscheinen an die bisherigen Stammaktionäre, Herabsetzung des
Prioritätsakticnkapitals durch Abstempelung der 4500 Prioritätsaktien auf
Fr. 50 und Umwandlung In gewöhnliche Aktien, Ausgabe von Fr. 1,775,000
nom. neuen Aktien ä Fr. 500.

3. Konstatierung der Zeichnung und Vollelnzahlung der 3550 neuen Aktien.
4. Verlegung des Geschäftssitzes nach St. Galten.
5. Verschiedenes. ,2717 (ZG 1091)

Bilanz und Gewinn- und Veriustrccbnung, sowie der Bericht der Kontrollstelle
Hegen vom 18. November 1922 an zur Einsicht auf in dem Bureau der Gesellschaft
in Arbon und beim Schweizerischen Bankverein in Bnsel, Zürich, St. Galten und Genf,
woselbst auch gegen Hinterlegung der Aktien oder gegen einen von diesen Stellen
genügend erachteten Ausweis des Aktienbesitzes Eintrittskarten zur Generalversammlung

bis spätestens am 23. November 1922, abends 5 Uhr, bezogen werden können.

Arbon, den I. November 1922.
Per Verwaltungsrat.

Usines mftollurgigiies de Vnllorbe

L'assembiee generale ordinaire des aciionnaires
est convoquöe pour le Jeudi, 23 novembre 1922, & 3 heures
de l'apr&s-mldl, dans la grande salle de l'flötel de Franee
ft Vallorbe.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du cod seil d'administration sur l'exercice 1921/22.
2. Rapport de MM. les contröleurs.
3. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nominations statutaires.
5. Propositions individuelles.

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport
de MM. les contröleurs sont ä la disposition de MM. les actionnaires,
dös le 10 novembre 1922, au siöge social.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe gönörale seront dölivröes
jusqu'ä la vellle de l'assemblöe, contre presentation des actions:

i Vallorbe: au siöge social,
ä Lausanne: ä la Banque Gantonale Vaudoise,
ä Vevey: chez MM. de Palözieux & Co.,
ä Nyon : ä la Sociötö de Banque Suisse. .2714 (27039 L)

Vallorbe, le 2 novembre 1922.

Le eonseil d'administration.

Berndorfer MMmfM
Atta Krupp A. G.

Berndorfi, Nied. Gest
Industrie-Abteilung ,2490 (956 R)

Technische Erzeugnisse aller Art:
Apparate, Kessel, Schalen, Gefässe, Massenartikel, Walzen,

Warmpresstelle, Schmelztigel

Halbfabrikate:
Bleche, Bänder, Stangen, Drähte, Rohre, Anoden

Widerstandsmaterial aus:
Reln-Nlckel, Kupfer, Neusilber, Messing, Bernda und Berndanln

Vertretung und Depot für die ganze Schweiz:

Oiio Furrer, Bur^dorf
Telephon Nr. 31 Telegramme: Furrer

IM- i HatMrie umact-csssinar
Die Dividende für das Geschäftsjahr 1921/22 (Coupon 4) gelangt

von heute an mit Fr. 30 per Aktie an den

Kassen der Gasailsceali und bei den unterzeichneten Banken

zur Auszahlung
Basel, den 1. November 1922.

.2713 (4627 Q)

Schweizerischer Bankverein.
Basler Handelsbank.

Sdzer-ünttrneiHiüMHi S IL Mr
Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

9. ordentlidien Generalversammlung
auf Freitag, den 1. Dezember 1922, vormittags 9% Uhr

im Kasino in Winterthur.
t

'TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung;

Decharge-Erteilung.
2. Beschlussfassung über die Anträge des Verwaltungsrates.
3. Wahl der Kontrollstelle.

Die Bilanzen und Gewinn- und Verlustrechnungen unserer
Gesellschaft und der Gebrüder Sulzer A. G. in Winterthur, sowie dip
Revisorenberichte liegen ab 15. November 1922 im Bureau der Ge-:
brüder Sulzer A. G. zur Einsicht der Aktionäre auf.

Eintrittskarten können gegen genügenden Ausweis des
Aktienbesitzes bezogen werden:

in Winterthur: bei der Schweizer. Bankgesellschaft;
in Zürich: bei der Schweizer. Bankgesellschaft,

beim Schweizer. Bankverein;
in Basel: heim Schweizer. Bankverein,

bei dei: Schweizer. Bankgesellschaft;
in St. Gallen: beim Schweizer. Bankverein,

bei der Schweizer. Bankgesellschaft;
in SchafIhausen: beim Schweizer. Bankverein.

Bei diesen Stellen können auch unsere gedruckten Geschäftsberichte,

sowie diejenigen der Gebrüder Sulzer A. G. Winterthur,
vom 17. November 1922 ab bezogen werden. 2726

Winterthur, den 4. November 1922..

Der Verwaltungsrat.
Choussures Nicole 9. A., Vevey

L'assemblöe gönörale extraordinaire du 23 octobre 1922 ayant döcldö la
dissolution et la liquidation de la soeiötö, les cröancicrs qui pourralent avoir des droits ä faire
valoir devront s'adresser au liquidateur sousslgnö, qui a reprls l'actlf et le passif de '

la sociötö. -2690 (57301 V) Ed. Nicole, ü l'Etoile.

Socifiifi Anonyme des Hotels mod, Chäteau-d'OeK

Avis aux porteurs d'obligations I« rang
Les coupons semestrlels du l°r julllet 1918 au 1« juillet 1921, n°» 28 ä 34, sont

öchangeables dös cc jour contre unc action de prloritö de fr. 150, aux gnlehets de

In Soeiötö de Banque Suisse, ft Genövo.

Avis aux porteurs d'obligations 2®>® rang
Les coupons annucis du 1«' janvier 1917 au 1« janvicr 1923, solt 7 coupons,

sont öchangeables dös ce jour contre 2 actions de prioiitö de fr. 150. aux guickcts
de la Bnnque Cantonnle Vnndoise, A Lnnsanno. ,2721 (22072 X)

Avis aux porteurs d'obligations 5« rang
Les obligations de cet emprunt, coupons atiachös, sont öchangeables dös ce jour

contre des actions de prioritö de fr. 150 ft raison de 4 actions par obligation de

fr. 500, ft l'Etnde de M® E. Rossler. notniro, A Cbätenu-d'Oox.

Avis aux actionnaires
Ensuitc de la röductlon de capital votöc par l'assemblöe du 18 mars 1922, les

porteurs d'actlons privllögiöes et ordlnaires sont prlös de prösenter leurs titres pour
l'estampiilage aux guichets de la Banqne Cnntonale Vnndoise, ft Lausanne.

Chftteao-d'Oex, le 1« novembre 1922.
Le conseil d'administration.

BuchdmcVerel POOHON-JENT & BÜHLER in Bern — Imprhnerle POCHON-JENT & BÜHLER ä, Berne


	

